Gemeinderat, 18. WP
25. März 2010
58. Sitzung / 5

Gemeinderat

18. Wahlperiode

58. Sitzung vom 25. März 2010

Sitzungsbericht

(Beginn um 9 Uhr.)

Vorsitzende: Die GRe Godwin Schuster, Inge Zankl und Mag Thomas Reindl.
Schriftführer: Die GRe Mag Waltraut Antonov, Univ-Prof Dr Herbert Eisenstein, Mag Barbara Feldmann, Ernst Holzmann, Mag Sonja Kato, Anton Mahdalik, Gabriele Mörk, Ing Christian Peterka, Hedwig Petrides, Dr Sigrid Pilz und Monika Riha.

Vorsitzender GR Godwin Schuster eröffnet die Sitzung.

1. Entschuldigt sind GRin Mag Eva Lachkovics, StRin Ing Isabella Leeb sowie die GRe Georg Niedermühlbichler, Dipl-Ing Roman Stiftner und Dr Harald Troch sowie zeitweilig die GRe Ing Mag Bernhard Dworak, Peter Florianschütz, Marco Schreuder und Erich Valentin.

2. In der Fragestunde werden vom Vorsitzenden GR Godwin Schuster folgende Anfragen aufgerufen und von den Befragten beantwortet:

1. Anfrage (FSP - 01063-2010/0001 - KFP/GM): GR David Lasar an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheit und Soziales:

Wiens Drogenszene ufert laut jüngsten Zeitungsberichten aus. Täglich werden 7000 Spritzen abgegeben, alle paar Minuten spritzen sich Süchtige Heroin und Substitol wird unter Vorspiegelung von Drogensucht bei Ärzten erschlichen und weiterverkauft. Für Wiens Drogenkoordinator Dressel sind dies lediglich Einzelfälle. Welche Schritte werden Sie unternehmen, um diesen unhaltbaren Zuständen Einhalt zu gebieten?

2. Anfrage (FSP - 01061-2010/0001 - KGR/GM): GRin Dipl-Ing Sabine Gretner an den Bürgermeister:

Sie haben im August 2008 Gespräche mit den GegnerInnen des Sängerknaben Konzertsaales am Augartenspitz angekündigt. Auch in der Beantwortung der mündlichen Anfrage in der Sitzung des Wiener Gemeinderates am 24. September 2009 sagten Sie, dass Sie gerne alles dazu beitragen, dass es zu einer friedlichen Auflösung dieses Konfliktes kommt. In der Folge gab es mehrmals Versuche der Initiativen vor Ort, einen Gesprächstermin mit Ihnen, Herr Bürgermeister, zu vereinbaren. Warum haben Sie bis heute keines der Gesprächsangebote der friedlichen BesetzerInnen angenommen?

3. Anfrage (FSP - 01060-2010/0001 - KVP/GM): GR Mag Wolfgang Gerstl an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Stadtentwicklung und Verkehr:

Verkehrsministerin Doris Bures hat angekündigt, alle ASFINAG-Projekte einer Kostenprüfung zu unterziehen. Von dieser Maßnahme sind auch Projekte in Wien betroffen. Wie stehen Sie als Verkehrsstadtrat zu möglichen Einsparungen im hochrangigen Autobahnnetz in und rund um Wien?

4. Anfrage (FSP - 01057-2010/0001 - KSP/GM): GRin Anica Matzka-Dojder an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Stadtentwicklung und Verkehr:

Die Entwicklungen und Umsetzungen seit Beschluss des Stadtentwicklungsplanes 2005 für Wien werden derzeit in einem Fortschrittsbericht überprüft. Gestern fand dazu eine große internationale Konferenz statt. Was ist das Ergebnis dieser Konferenz?

5. Anfrage (FSP - 01066-2010/0001 - KFP/GM): GRin Henriette FRANK an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Stadtentwicklung und Verkehr:

Wie jüngst den Medien zu entnehmen war, setzen Sie sich verstärkt für die Wiederherstellung des Trafikportales von Hollein am Schwedenplatz ein. Welche schützenswerten bzw planerisch wertvollen Qualitäten weist dieses Objekt auf, dass Sie sich dafür verwenden?
3. (AST/01120-2010/0002-KFP/AG) In der Aktuellen Stunde findet auf Antrag des Klubs der Wiener Freiheitlichen eine Aussprache über das Thema "Kein zweites Drogenzentrum auf der Wieden - FPÖ wehrt sich mit den Bürgern" statt.

(Redner: Die GRe Mag Johann Gudenus, MAIS, Heidemarie Cammerlander, Karin Praniess-Kastner, Dr Claudia Laschan, David Lasar, Susanne Jerusalem, Dr Wolfgang Ulm und Kurt Wagner.)

4. An schriftlichen Anfragen wurden eingebracht: Von Gemeinderatsmitgliedern des Klubs der Wiener Freiheitlichen 5, des Grünen Klubs im Rathaus 3 und des ÖVP-Klubs der Bundeshauptstadt Wien 13:

(PGL - 01190-2010/0001 - KFP/GF) Anfrage der GRe Mag Dietbert Kowarik, Mag Gerald Ebinger und Mag Johann Gudenus, MAIS an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Kultur und Wissenschaft betreffend Verein Club of Vienna.

(PGL - 01191-2010/0001 - KFP/GF) Anfrage der GRe Mag Gerald Ebinger und David Lasar an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheit und Soziales betreffend Aufstockung von Intensiv- und IMC-Betten in den neonatologischen Abteilungen des KAV.

(PGL - 01192-2010/0001 - KFP/GF) Anfrage der GRe Mag Gerald Ebinger und David Lasar an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheit und Soziales betreffend willkürliche Versetzungen im KAV.

(PGL - 01193-2010/0001 - KFP/GF) Anfrage der GRe Mag Gerald Ebinger und David Lasar an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheit und Soziales betreffend Überlassung von Räumlichkeiten des AKH an die VAMED-KMB.

(PGL - 01194-2010/0001 - KFP/GF) Anfrage der GRe Univ-Prof Dr Herbert Eisenstein, Mag Gerald Ebinger und Rudolf Stark an die amtsführenden Stadträtinnen der Geschäftsgruppen Gesundheit und Soziales sowie Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke betreffend Desinfektionsanstalt in 1110 Wien.

(PGL - 01011-2010/0001 - KGR/GF) Anfrage der GRin Dr Sigrid Pilz an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheit und Soziales betreffend Turnusärztinnen und -ärzte in Ausbildung zum Arzt/zur Ärztin für Allgemeinmedizin.

(PGL - 01188-2010/0001 - KGR/GF) Anfrage des GR Mag Rüdiger Maresch an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke betreffend Einnahmen und Ausgaben der Parkometerabgabe.

(PGL - 01189-2010/0001 - KGR/GF) Anfrage des GR Mag Rüdiger Maresch an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Stadtentwicklung und Verkehr betreffend geplante Garagenstandorte in Wien.

(PGL - 00800-2010/0001 - KVP/GF) Anfrage der GRe Dipl-Ing Roman Stiftner und Robert Parzer an die amtsführenden Stadträte der Geschäftsgruppen Bildung, Jugend, Information und Sport sowie Umwelt betreffend die Werbeausgaben für eine Informationskampagne der Wiener Wasserwerke.

(PGL - 00858-2010/0001 - KVP/GF) Anfrage der GRe Dr Matthias Tschirf und Dkfm Dr Fritz Aichinger an den Bürgermeister betreffend "Kursdifferenzen" bei (Aktien-) Veranlagungen der Stadt Wien.

(PGL - 00859-2010/0001 - KVP/GF) Anfrage des GR Dr Matthias Tschirf an den Bürgermeister betreffend Beteiligungen der Stadt/des Landes Wien 2010.

(PGL - 00860-2010/0001 - KVP/GF) Anfrage der GRe Ing Mag Bernhard Dworak und Günter Kenesei an die amtsführenden Stadträte der Geschäftsgruppen Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke sowie Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung betreffend Verbindlichkeiten von Wiener Wohnen.

(PGL - 01195-2010/0001 - KVP/GF) Anfrage der GRe Dr Matthias Tschirf und Dkfm Dr Fritz Aichinger an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke betreffend Entwicklung der Eigenen Steuern und der Ertragsanteile an den gemeinschaftlichen Bundesabgaben.

(PGL - 01196-2010/0001 - KVP/GF) Anfrage der GRe Dr Wolfgang Aigner und Mag Ines Anger-Koch an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Bildung, Jugend, Information und Sport betreffend Sozialarbeit im Kultur- und Sportverein der Berufsschulen.

(PGL - 01197-2010/0001 - KVP/GF) Anfrage der GRe Monika Riha, Dr Franz Ferdinand Wolf und Ing Mag Bernhard Dworak an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Kultur und Wissenschaft betreffend Entscheidungskriterien für Ablehnung von Subventionsansuchen.

(PGL - 01198-2010/0001 - KVP/GF) Anfrage der GRe Karin Praniess-Kastner und Dr Franz Ferdinand Wolf an die amtsführenden Stadträte der Geschäftsgruppen Kultur und Wissenschaft sowie Gesundheit und Soziales betreffend die Zurverfügungstellung bestimmter Kartenkontingente subventionierter Kulturbetriebe für sozial benachteiligte Personen.

(PGL - 01199-2010/0001 - KVP/GF) Anfrage der GRe Günter Kenesei und Ing Mag Bernhard Dworak an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung betreffend Suspendierungen bei der Baupolizei.

(PGL - 01200-2010/0001 - KVP/GF) Anfrage der GRe Günter Kenesei und Ing Mag Bernhard Dworak an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung betreffend Sanierungen bei Gemeindebauten von Wiener Wohnen.

(PGL - 01201-2010/0001 - KVP/GF) Anfrage der GRe Günter Kenesei und Ing Mag Bernhard Dworak an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung betreffend Vorliegen der Mercer-Studie zu internationalem Städtevergleich.

(PGL - 01202-2010/0001 - KVP/GF) Anfrage der GRe Günter Kenesei und Ing Mag Bernhard Dworak an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung betreffend die Förderungen für Eigenheime und Dachgeschoße sowie Wohnbeihilfe.

(PGL - 01203-2010/0001 - KVP/GF) Anfrage der GRe Günter Kenesei und Ing Mag Bernhard Dworak an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung betreffend Sanierung von Gründerzeitbauten und statische Gutachten zu Dachgeschoßausbauten.

An schriftlichen Anträgen wurden eingebracht: Von Gemeinderatsmitgliedern des Grünen Klubs im Rathaus 1 und des ÖVP-Klubs der Bundeshauptstadt Wien 2:

(PGL - 01182-2010/0001 - KGR/GAT) Der Antrag des GR Mag Rüdiger Maresch betreffend Anwohnerparken in den Bezirken 1, 7 und 8 wird dem GRA für Stadtentwicklung und Verkehr zugewiesen.

(PGL - 01183-2010/0001 - KVP/GAT) Der Antrag der GRe Mag Barbara Feldmann, Mag Sirvan Ekici, Dr Wolfgang Ulm und Monika Riha betreffend Einrichtung von "Papa lernt Deutsch"-Kursen wird den GRAen für Integration, Frauenfragen, Konsumentenschutz und Personal sowie Bildung, Jugend, Information und Sport zugewiesen.

(PGL - 01184-2010/0001 - KVP/GAT) Der Antrag der GRe Dipl-Ing Roman Stiftner, Mag Ines Anger-Koch und Dr Wolfgang Aigner betreffend Bendagasse wird dem GRA für Bildung, Jugend, Information und Sport zugewiesen.

5. Folgende Anträge des Stadtsenates werden gemäß § 26 WStV ohne Verhandlung angenommen, wobei Vorsitzende GRin Inge Zankl feststellt, dass die im Sinne des § 25 WStV erforderliche Anzahl von Mitgliedern des Gemeinderates gegeben ist:

(00569-2010/0001-GIF, P 7) Das Vorhaben Investitionen und Generalsanierung 6, Naschmarkt mit Gesamtkosten in der Höhe von 11 203 000 EUR wird genehmigt. Der auf das Verwaltungsjahr 2010 entfallende Betrag in Höhe von 1 500 000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/8280/050 bedeckt. Für die Bedeckung des restlichen Erfordernisses ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.

(00593-2010/0001-GJS, P 8) Die Subvention an den Verein "HAUS DES MEERES – AQUA TERRA ZOO" zur Unterstützung des Projektes "Korallenbecken" im Jahr 2010 in der Höhe von 85 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist im Voranschlag 2010 auf Haushaltsstelle 1/2720/757 gegeben.

(00680-2010/0001-GJS, P 9) Die Erweiterung der Volksschule in 11, Svetelskystraße 5, mit Gesamtkosten in der Höhe von voraussichtlich 3 415 000 EUR wird genehmigt. Der auf das Verwaltungsjahr 2010 entfallende Betrag in der Höhe von 200 000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/2101/010 bedeckt. Für die Bedeckung des restlichen Erfordernisses ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.

(00682-2010/0001-GJS, P 10) Die Umsetzung des baulichen Brandschutzes des IV. Zentralberufsschulgebäudes in 7, Apollogasse 1, mit Gesamtkosten in der Höhe von voraussichtlich 640 000 EUR wird genehmigt. Der auf das Verwaltungsjahr 2010 entfallende Betrag in der Höhe von 300 000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/2201/614 bedeckt. Für die Bedeckung des restlichen Erfordernisses ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.

(00692-2010/0001-GJS, P 11) Der Umbau einer Lagerhalle im I. Zentralberufsschulgebäude in 6, Mollardgasse 87, mit Gesamtkosten in der Höhe von voraussichtlich 993 000 EUR wird genehmigt. Der auf das Verwaltungsjahr 2010 entfallende Betrag in der Höhe von 355 000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/2201/614 bedeckt. Für die Bedeckung des restlichen Erfordernisses ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.

(00321-2010/0001-GJS, P 12) Im Hinblick auf die künftige Sanierung von Bäderinfrastruktur wird zur Bildung einer Rücklage eine außerplanmäßige Ausgabe in der Höhe von 2 200 000 EUR genehmigt, die im Voranschlag 2009 auf Haushaltsstelle 1/8350 unter der neu zu eröffnenden Post 298, Rücklage, zu verrechnen und auf dem gleichen Ansatz in Mehreinnahmen auf Post 810 mit 285 000 EUR sowie in Minderausgaben auf Post 500 mit 120 000 EUR, Post 523 mit 380 000 EUR, Post 565 mit 70 000 EUR und Post 711 mit 1 345 000 EUR zu decken ist.

(00745-2010/0001-GJS, P 13) Den nachstehend angeführten Sportorganisationen werden aus den Sportförderungsmitteln 2010 folgende Subventionen genehmigt:

	Diözesansportgemeinschaft Wien

für die Durchführung des Projektes "Sport

die Alternative" (April - November 2010)
	30 000 EUR

	Triathlonclub Kagran

für die Durchführung des Vienna City

Triathlons (12. Juni 2010)
	15 000 EUR

	gesamt
	45 000 EUR


Die oben angeführten Subventionen in der Gesamthöhe von 45 000 EUR sind im Voranschlag 2010 auf Haushaltsstelle 1/2690/757 mit 45 000 EUR bedeckt.

(00701-2010/0001-GJS, P 15) Die Subvention an den Verein Wiener Kinderfreunde für das Projekt "Wasserspielplatz" für den Zeitraum 1. Mai 2010 bis Mitte September 2010 in der Höhe von 50 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3811/757 des Voranschlages 2010 gegeben.

(00717-2010/0001-GJS, P 16) Die Subvention an den Verein Feuerwehrjugend und Katastrophenhilfsdienst Wien zur Unterstützung seiner geplanten Aktivitäten im Jahr 2010 in der Höhe von 27 020 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3811/757 des Voranschlages 2010 gegeben.

(00235-2010/0001-GJS, P 17) Die MA 10 wird ermächtigt, für die Stadt Wien mit dem Vermieter der Augartenliegenschaftsverwaltungsgesellschaft mbH den vorgelegten Mietvertrag abzuschließen. Der auf das Verwaltungsjahr 2010 entfallende Betrag in der Höhe von rund netto 150 000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/2400/700 bedeckt. Für die Bedeckung des restlichen Erfordernisses ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.

(00589-2010/0001-GKU, P 19) Die Subvention an den Verein Musica Juventutis im Jahr 2010 für die Förderung des österreichischen Musikernachwuchses in der Höhe von 18 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3220/757 gegeben.

(00696-2010/0001-GKU, P 21) Die Subvention an die Interessengemeinschaft Jazz Wien im Jahr 2010 für ein Jazz Club Festival in Wien in der Höhe von 109 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3220/755 gegeben.

(00713-2010/0001-GKU, P 22) Für das Projekt "karlsplatz.org: Vernetzungs- und Belebungsplattform für einen Kunstplatz Karlsplatz" im Zeitraum vom 1. Jänner 2010 bis 31. Dezember 2010 wird karlsplatz.org - Verein zur kulturellen Vernetzung und Belebung des Kunstplatzes Karlsplatz eine Subvention in der Höhe von 90 000 EUR genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3819/757 gegeben.

(00677-2010/0001-GKU, P 23) Die Subvention an den Verein Gruppe Wespennest im Jahr 2010 für die Durchführung der Aktivitäten in der Höhe von 28 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3300/757 gegeben.

(00693-2010/0001-GKU, P 24) Die Subvention an die Österreichische Akademie der Wissenschaften für die Förderung ihrer wissenschaftlichen Tätigkeit im Jahr 2010 in der Höhe von 115 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2891/757 gegeben.

(00694-2010/0001-GKU, P 25) Die Subvention an die Österreichische Forschungsgemeinschaft für die Durchführung ihrer wissenschaftlichen Aktivitäten im Jahr 2010 in der Höhe von 65 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2891/757 gegeben.

(00571-2010/0001-GKU, P 26) Die Subvention an das 1. Frauen-Kammerorchester von Österreich im Jahr 2010 für die Musikprojekte in Wien in der Höhe von 36 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757 gegeben.

(00590-2010/0001-GKU, P 27) Die Subvention an das Wiener Volksliedwerk im Jahr 2010 für das Festival "Wean Hean" in der Höhe von 65 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757 mit 59 000 EUR und Haushaltsstelle 1/3220/757 mit 6 000 EUR gegeben.

(00676-2010/0001-GKU, P 29) Die Subvention an den Klub der Wiener Kaffeehausbesitzer im Jahr 2010 für seine Aktivitäten in der Höhe von 20 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757 gegeben.

(00895-2010/0001-GGS, P 32) Der Wiener Krankenanstaltenverbund – Allgemeines Krankenhaus wird ermächtigt, die im Entwurf vorgelegte Neufassung des Angliederungsvertrages zwischen dem Österreichischen Roten Kreuz, Landesverband Wien und der St Anna Kinderspital GmbH einerseits und der Stadt Wien andererseits betreffend die Angliederung der privaten Krankenanstalt "St Anna Kinderspital" an die öffentliche Krankenanstalt "Allgemeines Krankenhaus der Stadt Wien" im Sinne des § 33 des Wiener Krankenanstaltengesetzes abzuschließen. Für die Bedeckung der aus diesem Vertrag entstehenden Kosten ist wie bisher in den Wirtschaftsplänen der kommenden Jahre Vorsorge zu treffen.

(00453-2010/0001-GSV, P 34) Die Umsetzung des Projektes "Highlander", in der MA 6 abgerufen, über die Bundesbeschaffung GmbH (BBG) entsprechend dem BBG Vertrag Nr GZ3600 00976 mit geschätzten Kosten in der Höhe von 1 063 108,80 EUR inklusive Umsatzsteuer (= 885 924 EUR netto) wird genehmigt. Der entfallende Betrag von 1 063 108,80 EUR inklusive Umsatzsteuer (= 885 924 EUR netto) ist im Verwaltungsjahr 2010 auf Haushaltsstelle 1/0162/642 bedeckt. Die MA 14 wird ermächtigt, den Leistungsumfang entsprechend dem tatsächlichen Bedarf anzupassen und vertraglich vereinbarte Preisanpassungen vorzunehmen.

(00454-2010/0001-GSV, P 35) Die MA 14 wird ermächtigt, mit der Firma Hagenberg Software GmbH, 4232 Hagenberg, Softwarepark 35, einen Vertrag gemäß Angebot vom 9. Februar 2010 zum Verfahren AUS10B020 - .Net Leistungen CR Projekt Strafen mit Gesamtkosten von 302 400 EUR inklusive Umsatzsteuer (253 000 EUR netto) abzuschließen. Die MA 14 wird ermächtigt, den Vertrag bei Bedarf um weitere 2 500 Stunden mit Gesamtkosten von maximal 189 000 EUR inklusive Umsatzsteuer (157 500 EUR netto) zu verlängern und vertragliche Anpassungen sowie Anpassungen der Kosten vorzunehmen. Der auf das Verwaltungsjahr 2010 entfallende Betrag in der Höhe von 491 400 EUR inklusive Umsatzsteuer (409 500 EUR netto) ist auf Haushaltsstelle 1/0162/728 bedeckt. Falls Teile der Leistung erst 2011 erfolgen können, ist für die Bedeckung in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.

(00636-2010/0001-GSV, P 36) Plan Nr 7967: Verhängung einer zeitlich begrenzten Bausperre über das Gebiet zwischen Marxergasse, Bezirksgrenze zum 1. bzw 2. Bezirk, Untere Viaduktgasse, Marxergasse, Markthallenbrücke und Linienzug 1-4 im 3. Bezirk, KatG Landstraße (Beilage Nr 116/10)

(00637-2010/0001-GSV, P 37) Plan Nr 7968: Verhängung einer zeitlich begrenzten Bausperre über das Gebiet zwischen Bezirksgrenze zum 2. Bezirk, Rotundenbrücke, Rasumofskygasse, Marxergasse, Blattgasse, Kegelgasse, Seidlgasse, Marxergasse, Untere Viaduktgasse (Linienzug
1-8) im 3. Bezirk, KatG Landstraße (Beilage Nr 117/10)

(00610-2010/0001-GSV, P 42) Die MA 29 wird ermächtigt, mit der Firma Grubits & Co Baugesellschaft mbH den vorgelegten Vertrag RV3001 Wartungsarbeiten mit jährlichen Kosten von rund 470 000 EUR abzuschließen. Der auf das Verwaltungsjahr 2010 entfallende Betrag (inklusive Umsatzsteuer) in der Höhe von 382 000 EUR ist auf den Hauhaltsstellen 1/6122/611 mit 191 000 EUR und 1/6103/611 mit 191 000 EUR bedeckt. Für die Bedeckung des restlichen Erfordernisses ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.

(00626-2010/0001-GSV, P 43) Die Erhöhung der Sachkreditgenehmigung für das Vorhaben "B1343 Steg Astgasse" von 312 000 EUR (inklusive Umsatzsteuer) um 1 958 000 EUR auf Gesamtkosten in der Höhe von 2 270 000 EUR wird genehmigt. Der auf das Verwaltungsjahr 2010 entfallende Betrag in Höhe von 2 085 000 EUR (inklusive Umsatzsteuer) ist auf Haushaltsstelle 1/6122/002 bedeckt. Für die Bedeckung des restlichen Erfordernisses ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.

(00371-2010/0001-GWS, P 44) Die MA 50 wird ermächtigt, die in der vorgelegten Beilage angeführten aushaftenden Förderungsdarlehen zu den ausgewiesenen angemessenen Entgelten (insgesamt 5 237 224,69 EUR) an die Volksbau Gemeinnützige Wohn- und Siedlungsgenossenschaft mbH, die Familie Gemeinnützige Wohn- und Siedlungsgenossenschaft reg GenmbH sowie die Wohnbau Gemeinnützige Wohn- und Siedlungsgenossenschaft reg GenmbH zu veräußern. (§ 25 WStV)

(00259-2010/0001-GFW, P 46) Der Investitionskostenzuschuss in Höhe von insgesamt 16 000 000 EUR an die Rechenzentrum der Stadt Wien GmbH für die Planung, Errichtung und technische Betriebsführung eines neuen Rechenzentrums im 22. Bezirk (STAR 22) wird genehmigt. Die Bedeckung des Erfordernisses für 2010 in Höhe von 10 000 000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/9140/775 gegeben. Für die restlichen Mittel in Höhe von 6 000 000 EUR wird im Voranschlag der Folgejahre Vorsorge getroffen.

(05616-2009/0001-GFW, P 48) Die Zuführung von Barmitteln in Höhe von 14 542 000 EUR an den Wiener ArbeitnehmerInnen-Förderungsfonds in Wege einer Nachdotation gemäß § 5 der Fondssatzung zur Finanzierung der weiteren Geschäftstätigkeit wird genehmigt.

(00833-2010/0001-GFW, P 49) 1) Die Subventionen bzw Beiträge an die nachstehend angeführten Vereinigungen und Einrichtungen in der Höhe von 1 327 966 EUR werden genehmigt, und zwar:

	Haushaltsstelle
	
	

	1/0600/757
	Institut für höhere Studien und wissenschaftliche Forschung
	210 750 EUR

	- " -
	Österreichische Kinderfreunde, Landesorganisation Wien
	17 216 EUR

	1/0610/757
	Samariterbund Wien Rettung und soziale Dienste gemeinnützige GmbH
	1 100 000 EUR

	
	
	1 327 966 EUR


2) Der Magistrat wird ermächtigt, der Österreichischen Gesellschaft der Freunde der Hebräischen Universität Jerusalem im Sinne des Motivenberichtes eine Subvention in Höhe von gesamt 250 000 EUR gegen Abrechnung zu gewähren. Für das Resterfordernis in Höhe von 200 000 EUR ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.

6. Vorsitzende GRin Inge Zankl nimmt eine Umstellung der Tagesordnung insoferne vor, als die Postnummern wie folgt gereiht werden, wobei die Postnummer 30 nach Beratung in der Präsidialkonferenz zum Schwerpunkt-Verhandlungsgegenstand erklärt wird:

Postnummern 1, 30, 31, 45, 47, 2, 3, 4, 5, 6, 20, 28, 33, 38, 39, 40, 41, 14 und 18.

Auf Vorschlag der Vorsitzenden GRin Inge Zankl beschließt der Gemeinderat einstimmig, die auf der Tagesordnung stehenden Wahlen mittels Handerheben durchzuführen.

7. (00943-2010/0001-MDSALTG, P 1) Paul Hladik ist als Dienstnehmervertreter aus der Gemeinderätlichen Personalkommission ausgeschieden. Auf Vorschlag der Gewerkschaft der Gemeindebediensteten wird Andreas Bauer für diese Funktion gewählt.

Berichterstatterin: Mag Sonja Ramskogler
8. (00869-2010/0001-GGS, P 30) Die Unternehmung Wiener Krankenanstaltenverbund wird ermächtigt, mit der ÖBB-Infrastruktur Aktiengesellschaft, 12, Vivenotgasse 10, den Kaufvertrag zum Erwerb der Grundstücke "Krankenhausareal" und "Zufahrt Ruthnergasse" für das Projekt Krankenhaus Nord zum Bruttokaufpreis von 41 813 279,74 EUR (zuzüglich Grunderwerbsteuer und Grundbuchs-Eintragungsgebühr) und mit der S-Invest Beteiligungsgesellschaft mbH, 6, Windmühlgasse 22-24, den Kaufvertrag zum Erwerb der Grundstücke für die "Zufahrt Ruthnergasse" für das Projekt Krankenhaus Nord zum Bruttokaufpreis von 210 630 EUR (zuzüglich Grunderwerbsteuer und Grundbuchs-Eintragungsgebühr) abzuschließen.

(PGL - 01212-2010/0001 - KGR/GAT) Der Beschluss-(Resolutions-)Antrag der GRinnen Dr Sigrid Pilz und Dipl-Ing Sabine Gretner betreffend rechtskonforme Abwicklung des Projektes Krankenhaus Nord wird abgelehnt.

(PGL - 01213-2010/0001 - KGR/GAT) Der Beschluss-(Resolutions-)Antrag der GRe Ingrid Puller, Dr Sigrid Pilz und Mag Rüdiger Maresch betreffend ÖV-Anbindung des Krankenhauses Nord wird abgelehnt.
(Redner: Die GRe David Lasar, Dr Sigrid Pilz, Ingrid Korosec, Dipl-Ing Sabine Gretner, Kurt Wagner und Ingrid Puller.)

Berichterstatterin: GRin Marianne Klicka
9. (00870-2010/0001-GGS, P 31) Das Investitionsvorhaben "Geriatriezentrum Baumgarten – Neubau" mit Bruttoinvestitionskosten in Höhe von insgesamt 109 800 000 EUR wird genehmigt. Der auf das Verwaltungsjahr 2010 entfallende Betrag ist bedeckt. Für die Bedeckung des restlichen Erfordernisses ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.

(PGL - 01214-2010/0001 - KGR/GAT) Der Beschluss-(Resolutions-)Antrag der GRin Dr Sigrid Pilz betreffend Neubau zentraler Ambulanzen (Augenheilkinde, Dermatologie, HNO, Urologie, Gynäkologie, plastische Chirurgie, Zahnheilkunde, interdisziplinäre Schmerzambulanz) sowie Neubau des Institutes für physikalische Therapie und Rehabilitation im Geriatriezentrum Baumgarten wird abgelehnt.

(PGL - 01215-2010/0001 - KGR/GAT) Der Beschluss-(Resolutions-)Antrag der GRin Dr Sigrid Pilz betreffend Paradigmenwechsel in den Geriatriezentren des Wiener Krankenanstaltenverbundes: Konzept, Organisation, Einsatzplanung, Personalbedarf, Personalberechnung, Dienstzeiten, Widmung nach WWPG wird abgelehnt.
(Rednerin: GRin Dr Sigrid Pilz.)

Folgender Antrag des Stadtsenates wird ohne Verhandlung angenommen:

Berichterstatterin: GRin Hannelore Reischl
10. (00646-2010/0001-GWS, P 45) Die MA 34 wird ermächtigt, die Bietergemeinschaft Zumtobel Licht GmbH und Siteco Österreich GmbH, 22, Donau-City-Straße 1, auf Grund des Angebotes vom 23. November 2009 und den übermittelten Unterlagen vom 22. Jänner 2010, 4. Februar 2010 und 5. Februar 2010 den Rahmenvertrag für die Zeit vom 1. Juli 2010 bis 30. Juni 2013 abzuschließen. Weiters wird die MA 34 ermächtigt, die vertraglich vereinbarte Option mit einer dreimaligen Verlängerung um jeweils ein Jahr (Grundlaufzeit drei Jahre plus Option drei Jahre, somit Gesamtlaufzeit maximal 6 Jahre) im eigenen Wirkungsbereich ohne nochmalige Genehmigung durch den Gemeinderat zu veranlassen.

Berichterstatter: GR Franz Ekkamp
11. (00260-2010/0001-GFW, P 47) Der Magistrat wird ermächtigt, den Wiener Linien eine zusätzliche Kapitalzufuhr in Höhe von 191 000 000 EUR in den Jahren 2011 - 2017 zur Finanzierung der im Magistratsbericht angeführten Anschaffung von 20 U-Bahn-Wägen der Type V zu leisten. Für die Bedeckung der jeweiligen Erfordernisse ist in den entsprechenden Voranschlägen Vorsorge zu treffen. 

(PGL - 01216-2010/0001 - KVP/GAT) Der Beschluss-(Resolutions-)Antrag der GRe Mag Wolfgang Gerstl, Ingrid Korosec und Karin Praniess-Kastner betreffend übertragbare Jahreskarte bei den Wiener Linien wird abgelehnt.

(Redner: GR Mag Wolfgang Gerstl.)

Folgender Antrag des Stadtsenates wird ohne Verhandlung angenommen:

Berichterstatter: Norbert Bacher-Lagler
12. (00739-2010/0001-GIF, P 2) Die Subvention an den "Fonds Wiener Institut für Internationalen Dialog und Zusammenarbeit (VIDC)" in der Höhe von 15 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist im Voranschlag 2010 auf Haushaltsstelle 1/4591/757 gegeben.

Berichterstatter: Norbert Bacher-Lagler
13. (00741-2010/0001-GIF, P 3) Die Subvention an den Verein Wiener Jugendzentren in der Höhe von 38 037 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist im Voranschlag 2010 auf Haushaltsstelle 1/4591/757 gegeben.

(Rednerin: GRin Mag Sirvan Ekici.)

Folgende zwei Anträge des Stadtsenates werden ohne Verhandlung angenommen:

Berichterstatter: Norbert Bacher-Lagler
14. (00742-2010/0001-GIF, P 4) Die Subvention an den Verein "living books" in der Höhe von 32 590 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist im Voranschlag 2010 auf Haushaltsstelle 1/4591/757 gegeben.

Berichterstatter: Norbert Bacher-Lagler
15. (00743-2010/0001-GIF, P 5) Die Subvention an die Wiener Volkshochschulen GmbH in der Höhe von 1 232 500 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist im Voranschlag 2010 auf Haushaltsstelle 1/4591/755 gegeben.

Berichterstatter: Norbert Bacher-Lagler
16. (00744-2010/0001-GIF, P 6) Die Subvention an den Verein für österreichisch türkische Freundschaft in der Höhe von 41 925 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist im Voranschlag 2010 auf Haushaltsstelle 1/4591/757 gegeben.

(Rednerin: GRin Mag Sirvan Ekici.)

Folgender Antrag des Stadtsenates wird ohne Verhandlung angenommen:

Berichterstatter: GR Petr Baxant
17. (00675-2010/0001-GKU, P 20) Die Subvention an den Verein POPFEST WIEN – Verein zur Förderung und Verbreitung von innovativer, zeitgenössischer Popmusik für das POPFEST WIEN – Festival für innovative Popmusik vom 5. bis 9. Mai 2010 in der Höhe von 150 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3819/757 gegeben.

Berichterstatter: GR Ernst Woller 

18. (00591-2010/0001-GKU, P 28) Die MA 7 wird zum Abschluss einer 3-Jahresvereinbarung für die Jahre 2010 bis 2012 mit der Mozarthaus Vienna Errichtungs- und Betriebsgesellschaft mbH über nachstehende Förderungen ermächtigt:

	2010
	400 000 EUR

	2011
	400 000 EUR

	2012
	400 000 EUR


Bei Nichtzustandekommen der 3-Jahresvereinbarung soll der Mozarthaus Vienna Errichtungs- und Betriebsgesellschaft mbH nur eine einjährige Förderung gewährt werden. Sollte ein Teil des Subventionsbetrages aus betrieblichen oder abrechnungstechnischen Gründen nicht in den vorgesehenen Budgetjahren konsumiert werden bzw konsumiert werden können, soll dieser Subventionsteil für den Subventionszweck auch noch im Folgejahr herangezogen werden können. Die Bedeckung der Subvention für das Jahr 2010 in der Höhe von 400 000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/2891/757 vorzunehmen. Für die Bedeckung der Beträge für die Jahre 2011 und 2012 ist in den Voranschlägen der Folgejahre Vorsorge zu treffen.

(PGL - 01217-2010/0001 - KVP/GAT) Der Beschluss-(Resolutions-)Antrag der GRe Dr Franz Ferdinand Wolf, Dkfm Dr Fritz Aichinger, Dr Wolfgang Aigner und Mag Barbara Feldmann betreffend Subventionsbericht der Stadt Wien wird abgelehnt.

(Redner: GR Dr Franz Ferdinand Wolf.)
Berichterstatter: GR Dipl-Ing Omar Al-Rawi
19. (00499-2010/0001-GSV, P 33) Plan Nr 7900: Festsetzung des Flächenwidmungsplanes und des Bebauungsplanes für das Gebiet zwischen Draschestraße, Büttnergasse, Kolbegasse, Schwemmingergasse, Beyfusgasse, Pfarrgasse, Linienzug 1-2, Seligmanngasse, Sterngasse, Linienzug 3-7, Pfarrgasse, Linienzug 8-9 und Karl-Krestan-Gasse im 23. Bezirk, KatG Inzersdorf sowie Festsetzung einer Schutzzone gemäß § 7 (1) BO für Wien für Teile des Plangebietes (Beilage Nr 119/10)

(PGL - 01218-2010/0001 - KGR/GAT) Der Abänderungsantrag der GRin Dipl-Ing Sabine Gretner betreffend Festsetzung des Flächenwidmungs- und Bebauungsplanes Nr 7900 wird abgelehnt.
(Rednerin: GRin Dipl-Ing Sabine Gretner.)

Berichterstatter: GR Ing Christian Peterka
20. (00752-2010/0001-GSV, P 38) Die "Oberflächenherstellung im Stadterweiterungsgebiet 22.06 im Zusammenhang mit dem U-Bahn-Abschnitt U2/10" mit Gesamtkosten in der Höhe von 1 976 000 EUR wird genehmigt. Der auf das Verwaltungsjahr 2010 entfallende Betrag in Höhe von 1 100 000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/6121/002 bedeckt. Für die Bedeckung des restlichen Erfordernisses ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.

(PGL - 01219-2010/0001 - KFP/GAT) Der Beschluss-(Resolutions-)Antrag der GRe Anton Mahdalik und Dr Herbert Madejski betreffend die Erhaltung der S80 Station Lobau wird den GRAen für Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke sowie Stadtentwicklung und Verkehr zugewiesen.

(PGL - 01220-2010/0001 - KFP/GAT) Der Beschluss-(Resolutions-)Antrag der GRe Anton Mahdalik und Dr Herbert Madejski betreffend die Erhaltung der S80 Station Hausfeldstraße wird den GRAen für Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke sowie Stadtentwicklung und Verkehr zugewiesen.

(PGL - 01221-2010/0001 - KGR/GAT) Der Beschluss-(Resolutions-)Antrag der GRe Mag Rüdiger Maresch und Ingrid Puller betreffend Schnellbahnstation Lobau wird den GRAen für Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke sowie Stadtentwicklung und Verkehr zugewiesen.

(PGL - 01222-2010/0001 - KGR/GAT) Der Beschluss-(Resolutions-)Antrag der GRe Mag Rüdiger Maresch und Ingrid Puller betreffend Schnellbahnstation Hausfeldstraße wird den GRAen für Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke sowie Stadtentwicklung und Verkehr zugewiesen.

(Redner: Die GRe Anton Mahdalik, Mag Rüdiger Maresch und Karlheinz Hora.)
Folgende drei Anträge des Stadtsenates werden ohne Verhandlung angenommen:

Berichterstatter: Ing Christian Peterka
21. (00753-2010/0001-GSV, P 39) Die Herstellung des Stadterweiterungsgebietes 22/32 - Zentrum Stadlau mit Gesamtkosten in der Höhe von 2 296 000 EUR wird genehmigt. Der auf das Verwaltungsjahr 2010 entfallende Betrag in Höhe von 300 000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/6121/002 bedeckt. Für die Bedeckung des restlichen Erfordernisses ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.

Berichterstatter: GR Karlheinz Hora
(00203-2010/0001-GSV, P 40) Plan Nr 7089E: Abänderung des Flächenwidmungsplanes und des Bebauungsplanes für das Gebiet zwischen Geibelgasse, Linienzug 1-2, Kranzgasse und Henriettenplatz im 15. Bezirk, KatG Fünfhaus (Beilage Nr 118/10)

Berichterstatterin: GRin Karin Schrödl
(00754-2010/0001-GSV, P 41) Das Vorhaben 2, Engerthstraße von Machstraße bis Meiereistraße – Radweg mit Gesamtkosten in der Höhe von 1 503 000 EUR, davon für Straßenbauarbeiten (6121) 1 486 000 EUR sowie für die Verkehrsleiteinrichtungen (Verkehrszeichen und Bodenmarkierungen) (6401) 17 000 EUR wird genehmigt. Der auf das Verwaltungsjahr 2010 entfallende Betrag für die Straßenbauarbeiten in Höhe von 500 000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/6121/002 bedeckt. Für die Bedeckung des restlichen Erfordernisses in der Höhe von 1 003 000 EUR ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.

Berichterstatterin: GRin Mag Sybille Straubinger
22. (00798-2010/0001-GJS, P 14) 1) Die MA 11 wird ermächtigt, mit den angeführten Vertragseinrichtungen einen "Gesamtvertrag für sozialpädagogische Einrichtungen zur Betreuung von Kindern und Jugendlichen auf Basis voller Erziehung" bestehend aus dem Abschnitt I – Übereinkommen, Abschnitt II – Sozialpädagogische Grundsätze und administrative Abläufe und dem Abschnitt III – Richtlinien zur Übertragung der Ausübung von Pflege und Erziehung in privaten sozialpädagogischen Vertragseinrichtungen bzw für Vertragseinrichtungen, die behinderte Kinder und Jugendliche betreuen, gegebenenfalls eine "Zusatzvereinbarung für sozialpädagogische Einrichtungen zur Betreuung von Kindern und Jugendlichen mit Behinderungen auf Basis sozialer Dienst", bestehend aus dem Abschnitt I - Übereinkommen und dem Abschnitt II – Sozialpädagogische Grundsätze und administrative Abläufe abzuschließen.

2) Im Sinne des Magistratsberichtes werden als Bestandteil der neu abzuschließenden Verträge rückwirkend ab 1. Jänner 2010 nachstehende Tagsätze für folgende Gesamtvertragseinrichtungen genehmigt:

	das Kinderheim Edelhof
	114 EUR (USt-befreit)

	das Europahaus des Kindes
	114 EUR (USt-befreit)

	die Wohngemeinschaft "Maria Frieden"
	114 EUR (USt-befreit)

	die Kinderwelt Stiefern
	120 EUR (+ 10 % USt)

	das Wohnheim Pitten
	114 EUR (+ 10 % USt)

	die Wohngemeinschaften 10, 11 und 12 der Volkshilfe Wien
	128 EUR (+ 10 % USt)

	der Verein Oase
	147 EUR (+ 10 % USt)

	das SOS Wien Jedlesee
	139 EUR (+ 10 % USt)

	das SOS Wien Strebersdorf
	134 EUR (+ 10 % USt)

	das SOS Wien Rittersporngasse
	145 EUR (+ 10 % USt)

	die Wohngemeinschaften 4 und 5 der Volkshilfe Wien
	146 EUR (+ 10 %USt)

	der Arbeitskreis Noah NOWI
	169 EUR (USt-befreit)

	der Arbeitskreis Noah NOWO
	169 EUR (USt-befreit)

	der Arbeitskreis Noah NOMA
	169 EUR (USt-befreit)

	das Kinderheim St Benedikt
	133 EUR (+ 10 % USt)

	das Kinderheim St Rafael
	131 EUR (+ 10 % USt)

	das Caritasheim "Am Himmel"
	143 EUR (USt-befreit + 4 % AZ)

	das Clara-Fey-Kinderdorf
	138 EUR (USt-befreit + 4 % AZ)

	die BIWAK-Kinderwohnge-meinschaft
	187 EUR (+ 10 % USt)

	das Evangelische Diakoniewerk 

Steinergasse
	187 EUR (+ 10 % USt)

	die Caritas "Studenygasse"
	187 EUR (USt-befreit + 4 % AZ)


(PGL - 01223-2010/0001 - KVP/GAT) Der Beschluss-(Resolutions-)Antrag der GRinnen Karin Praniess-Kastner und Mag Ines Anger-Koch betreffend Sicherstellung der Betreuung von behinderten bzw chronisch kranken Kindern in Schulen und Horten der Stadt Wien wird dem GRA für Bildung, Jugend, Information und Sport zugewiesen.

(Rednerin: GRin Karin Praniess-Kastner.)
Berichterstatter: GR Mag Jürgen Wutzlhofer
23. (00377-2010/0001-GJS, P 18) Im Hinblick auf den weiteren Ausbau von Kindergartenplätzen in Wien wird zur Bildung einer Rücklage eine außerplanmäßige Ausgabe in der Höhe von 7 500 000 EUR genehmigt, die im Voranschlag 2009 auf Haushaltsstelle 1/2400 unter der neu zu eröffnenden Post 298, Rücklagen, zu verrechnen und auf dem gleichen Ansatz in Minderausgaben auf Post 010 mit 4 150 000 EUR, Post 043 mit 490 000 EUR, Post 400 mit 890 000 EUR, Post 430 mit 1 430 000 EUR und Post 700 mit 540 000 EUR, insgesamt 7 500 000 EUR zu decken ist.

(PGL - 01224-2010/0001 - KVP/GAT) Der Beschluss-(Resolutions-)Antrag der GRe Monika Riha, Mag Ines Anger-Koch, Dr Wolfgang Aigner und Mag Sirvan Ekici betreffend Einführung eines Rechtsanspruches auf einen vorschulischen Betreuungsplatz für Kinder von 0-6 Jahren wird abgelehnt.

(PGL - 01225-2010/0001 - KVP/GAT) Der Beschluss-(Resolutions-)Antrag der GRe Monika Riha, Mag Ines Anger-Koch, Dr Wolfgang Aigner und Mag Sirvan Ekici betref

fend Entwicklungsplan für das vorschulische Bildungs- und Betreuungswesen in Wien wird abgelehnt.

(Rednerin: GRin Monika Riha.)

(Schluss um 13.54 Uhr.)

